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„Caritas Challenge“: 29 400 Euro gesammelt

Luxemburg. Anlässlich der Caritas-Kampagne „Cari-
tas Challenge” waren dieses Jahr im Mai zahlreiche
Sammlerinnen und Sammler in den Pfarreien unter-
wegs, um von Tür zu Tür Spenden für bedürftige Kin-
der in Luxemburg zu sammeln. Kürzlich trafen sich
alle an dieser Aktion Beteiligten in Anwesenheit von
Caritas-Präsidentin Marie-Josée Jacobs. Rückbli-
ckend auf den Erfolg der diesjährigen Hauskollekte
dankte die Vorsitzende den Helfern herzlich für ihr
ehrenamtliches Engagement. Die gesammelte Sum-
me von 29 400 Euro kommt benachteiligten Familien
in Luxemburg zugute: So wird unter anderem Kin-
dern und Jugendlichen die Teilnahme an Ferienko-

lonien ermöglicht, Familien können zu vergünstigten
Preisen in den Sozialläden „Caritas Buttek” einkau-
fen, Kinder aus einkommensschwachen Familien, die
an einer Lernstörung wie beispielsweise Dyslexie lei-
den, erhalten eine professionelle Hilfeleistung, und
junge Menschen können in einer besonderen Klasse
aufgenommen werden, wo sie die Gelegenheit be-
kommen zu lernen und sich in die luxemburgische
Gesellschaft einzugliedern. Ein besonderer Dank ging
auch an die beteiligten Pfarreien und Pfarrverbände:
Weimerskirch-Beggen, Diekirch, Ettelbrück-Schie-
ren, Hosingen-Hoscheid, Luxemburg-Belair, Bettem-
burg-Hüncheringen. (C.)

Diplome für Teilnehmer der Luxemburgisch-Kurse

Hesperingen. Den erfolgreichen Teilnehmern an den
kommunalen Luxemburgisch-Sprachkursen über-
reichte der Schöffenrat jüngst die Abschlussdiplome.
Die Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene, die im
September begannen und bis Pfingsten dauerten, fan-
den einmal pro Woche während zwei Stunden statt.
Der Intensivkurs, der auch im September begann und
bis Juni dauerte, fand zweimal pro Woche während
jeweils drei Stunden statt. Der Intensivkurs war vor
fünf Jahren von der Gemeinde Hesperingen ins Le-
ben gerufen worden, um die ausländischen Mitbür-
gern, die einen Naturalisierungsantrag gestellt hat-
ten, auf den obligatorischen Sprachentest vorzube-
reiten. Unter der Leitung von Marie Delleré und Mar-
co Garcia haben dann auch mehrere Schüler ihren

Test bestanden, was Bürgermeister Marc Lies dazu
veranlasste, den Teilnehmern im Namen des Schöf-
fenrats herzlich zu gratulieren. Eingeschrieben wa-
ren für den Anfängerkurs 27 Personen, für den Fort-
geschrittenenkurs 17 Personen und für den Intensiv-
kurs 18 Personen. Diplome erhielten: Anfängerkurs:
Borbely Delphine, Kubiak Wioletta, Lee Kwi Yung,
Stephany Michelle, Svirenkova Yulia – Intensiv-Kurs:
Do Nasciemento Figueiredo Fernando, Dos Santos
Ana-Paula, El Mabrouki Latifa, Georgieva Thekes,
Gong Xiaoli, Goria Martina, Jimenez Gonzalez José
Manuel, Kühne Frank, Lenczewski Tomasz, Pearce-
Vaher Piia, Zyborevea Vera – Fortgeschrittenen-Kurs:
Champagne Robert, Feratovic Sanela, Hniniche
Samira, Huremovic Sabrina, Lebesgue Julie. (C.)

Wiener Ball: Tänzerinnen und Tänzer gesucht
Öffentliche Informationsversammlung am 24. November in Hollerich

Luxemburg. Wie in den vergange-
nen Jahren sucht das Organisati-
onskomitee „Wiener Ball Luxem-
burg“ tanzfreudige junge Damen
und Herren im Alter von vor-
zugsweise 17 bis 27 Jahren für die
traditionelle Eröffnung des Wie-
ner Balls.

Die Teilnahme am Eröffnungs-
komitee ist eine einzigartige Ge-
legenheit für junge Leute, die
Freude am klassischen Tanz ha-
ben, dieses Event mitzugestalten.
Die wöchentlichen Proben finden
von Dezember 2014 bis März 2015

unter der Leitung des Luxembur-
ger Profitänzers Guy Rosen statt,
der auch für die Choreografie ver-
antwortlich ist. Tanzkenntnisse
sind nicht erforderlich, aber von
Vorteil.

Eine öffentliche Informations-
versammlung für alle Interessen-
ten findet am 24. November ab 19
im Centre culturel Hollerich (34,
rue Emile Lavandier) statt. An-
meldungen: vorzugsweise durch
Ausfüllen des Anmeldeformulars
auf www.wienerball.lu. Kontakt:
per Email an info@wienerball.lu

oder per Mobiltelefon 661 611 499
(Véronique Maurer) oder
621 292 258 (Guy Simon). Probeort
ist das Kulturzentrum in Holle-
rich. Bei der ersten Probe am 1. De-
zember um 18.30 Uhr werden die
Teilnehmer in die Welt des Wie-
ner Balls eingeführt. Der „Wiener
Ball“ in Luxemburg hat sich – ähn-
lich dem Opernball in Wien – ei-
nen festen Platz als besonderes ge-
sellschaftliches Ereignis erobert.
Der Wiener Ball in Luxemburg
wird am 14. März 2015 im Cercle
Cité stattfinden. (C.)

Zertifikatüberreichung bei Naxi

Luxemburg. Mitte Januar 2014 war Kursbeginn für die 28 Teilnehmerin-
nen der zwei Fortbildungen „Assistance aux personnes“ von „Naxi –
Centre de formation et d’insertion professionnelle pour femmes“, unter
der Trägerschaft der Vereinigung „Femmes en détresse“. Ziel der sie-
ben Monate dauernden Fortbildungen war eine Erhöhung der Beschäf-
tigungsfähigkeit und eine Vorqualifizierung für eine betreuende oder
pflegerische Erwerbstätigkeit im sozialen Bereich. Insgesamt 546 Stun-
den theoretischer Unterricht und zwölf Wochen Praktikum pro Fort-
bildung boten den Teilnehmerinnen konkrete Unterstützung durch
Fachinformationen, Orientierungshilfen undWiedereinstiegsplanung auf
den ersten Arbeitsmarkt. Jüngst überreichte Ressortminister Nicolas
Schmit 20 Kandidatinnen das Zertifikat für den erfolgreichen Abschluss
der Fortbildungsmaßnahme. Elf Teilnehmerinnen haben den Sprung in
die Berufstätigkeit geschafft: eine Frau im Bereich der Betreuung von
Kindern, acht Teilnehmerinnen in der Begleitung von älteren Men-
schen und zwei in anderen beruflichen Bereichen. Fünf Teilnehmerin-
nen planen, an einer weiterführenden Fortbildung zur „aide-soignante“
teilzunehmen. Die anderen Frauen streben die Teilnahme an der Fort-
bildung zur „aide socio-familiale“ an. Die Fortbildungsangebote von
Naxi werden vom Staat unterstützt. Weitere Informationen sind auf der
Homepage (www.fed.lu/naxi) zu finden oder sind im Sekretariat unter
der Telefonnummer 40 71 51-1 erhältlich. (C.)

«Patrimoine Roses pour le
Luxembourg» soutient «Rahna»

Luxembourg. Le rosier «Bonjour Luxembourg» commémore le 1.050e an-
niversaire de la ville de Luxembourg en 2013. A l’occasion du baptême
en juin 2013 par Xavier Bettel, à l’époque bourgmestre, et par Françoise
Hetto-Gaasch, à l’époque ministre du Tourisme, un t-shirt avec l’effigie
«Bonjour Luxembourg» avait été édité. Ce t-shirt blanc, en coton 100 %,
au prix de 15 euros, est en vente lors des manifestations organisées par
«Patrimoine Roses pour le Luxembourg» (www.patrimoine-roses-pour-
le-luxembourg.lu), ainsi qu’au Luxembourg City Tourist Office (LCTO)
à la place Guillaume II à Luxembourg-Ville. Une partie du bénéfice issu
de ces ventes avait été promise à l’association «Rahna – Muppen ën-
nerstëtze Leit am Rollstull». Ainsi, un chèque de 500 euros a été remis ré-
cemment à «Rahna» en présence de représentants du LCTO. En effet,
le but de ressusciter le Luxembourg en tant que pays de
roses, à travers différents projets populaires, a une connotation sociale
et humanitaire. Le célèbre rosier «Bonjour Luxembourg», représenté
sur le t-shirt, sera vendu (sous forme de racines nues) en novembre de fa-
çon exclusive au stand «Lëtzebuerger Rousen» lors du marché hebdo-
madaire au «Knuedler» le samedi 8 novembre de 8 à 13 heures ainsi
qu’à la fête de la Croix-Rouge dans le Hall Victor Hugo à Luxembourg-
Limpertsberg le dimanche 16 novembre de 10 à 18 heures. (C.)


